
Gewerkschafter*innen für Rot-Rot-Grün
Am 27. Oktober 2019 werden die Thürin-
gerinnen und Thüringer einen neuen 
Landtag wählen. Dabei geht es um die 
Richtung der künftigen Landespolitik in 
Thüringen. Dafür lohnt aber auch ein 
Blick auf die vergangenen fünf Jahre. 
 
In dieser Zeit gab es für Arbeitnehmerin-
nen und Arbeitnehmer viele Verbesse-
rungen: 
 

Bundesweit beispielgebend ist das •
neue Vergabegesetz für Aufträge 
des Landes Thüringen. Sie gehen 
künftig nur noch an Betriebe, die sich 
an Tarifverträge halten und einen 
Mindestlohn von 11,42 Euro zahlen. 
Das verhindert Lohndumping und 
schützt Tarifverträge. 

 
Auszubildende bekommen ein gün-•
stiges und nahezu landesweit gülti-
ges Ticket für Bus und Bahn. Alle Ar-
beitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
können sich für Bildungsmaßnah-
men freistellen lassen. 

 
Und sie haben künftig am 20. Sep-•
tember frei und feiern den Weltkin-
dertag. 

 
Beschäftigte werden beteiligt: 
 

Über wirtschaftspolitische Trialoge •
werden Arbeitnehmerinnen und Ar-
beitnehmer enger an der Gestaltung 
der Zukunft des Landes in Zeiten 
von Digitalisierung sowie Mobilitäts- 
und Energiewende beteiligt. Ziel ist 
es, Beschäftigte zu schützen und 
Veränderungen im Sinne der Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitnehmer zu 
gestalten. 

 
Beschäftigte des Landes und der •
Kommunen erleben gerade eine 
echte Verbesserung ihrer Mitbestim-
mungsrechte bei den Planungen und 
Maßnahmen der Arbeitgeber. 

Der Sozialstaat wurde gestärkt: 
 

Die Einstellung von zusätzlichem •
Personal für Schulen und Polizei 
verbessert die Situation der Be-
schäftigten und die Qualität der Bil-
dung und der Sicherheit des Landes. 

 
Außerdem werden die Eltern durch •
ein weiteres, beitragsfreies Kitajahr 
entlastet. 

 
1.000 zusätzliche Stellen im Landes-•
arbeitsmarktprogramm geben Lang-
zeitarbeitslosen eine Perspektive 
und unterstützen gemeinnützige Or-
ganisationen. 

 
Die Koalition aus LINKEN, SPD und Grü-
nen hat die Weichen in Richtung gute Ar-
beit, höhere Löhne und handlungsfähiger 
Sozialstaat gestellt. 
 
Nach all den Jahren, in denen Thüringen 
durch die Vorgängerregierungen von Bil-
liglohnpolitik und langen Arbeitszeiten 
geprägt wurde, braucht es jetzt die Zeit, 
damit sich dieser Politikwechsel richtig 
entfalten kann. Auch ist noch nicht alles 
getan, was möglich ist und Manche oder 
Mancher hat sich mehr versprochen. 
 
Für uns ist klar: Wir wollen ein Thürin-
gen, das von Guter Arbeit, guter Bildung 
und sozialem Zusammenhalt geprägt ist. 
Darauf haben wir alle Wahlprogramme 
der Parteien geprüft – und sind zu dem 
Schluss gekommen, dass es dafür nur ei-
nen Garanten gibt. 
 
Wir rufen deshalb auf, am 27. Oktober 
2019 der rot-rot-grünen Regierung mit 
Bodo Ramelow an der Spitze wieder eine 
Mehrheit im Landtag zu geben! 
 

Unterzeichner*innen 
 
 
 
Volker Ackermann / NGG & Betriebsrat - Mat-
thias Altmann / EVG Gewerkschafter & Be-
triebsrat - Kai Christ / Gewerkschafter GdP - 
Klaus Dörre / Hochschullehrer & ver.di Gewerk-
schafter - Michael Ebenau / Gewerkschaftsse-
kretär IG Metall - Johannes Feutlinske / Ge-
werkschafter IG Metall - Wolfgang Gäbler / Ge-
werkschafter GdP - Hannes Gottschalk / Ge-
werkschaftssekretär ver.di - Oliver Greie / Ge-
werkschaftssekretär ver.di - Gerda Gutberlet / 
ver.di - Jakob Habermann / Gewerkschaftsse-
kretär IG Metall - Klaus Hartung / Gewerkschaf-
ter IG BAU - Raymond Haße / Gewerkschafts-
sekretär IG Metall - Rico Heinemann / Gewerk-
schafter EVG - Corinna Hersel / Gewerk-
schaftssekretärin ver.di - Thomas Hoffmann / 
GEW - Nadine Hübner / Gewerkschafterin 
GEW - Jürgen Kaiser / Gewerkschafter IG BAU 
- Steffi Kalupke / Gewerkschafterin GEW - Olaf 
Kämpfer / IG Metall & Betriebsratsvorsitzender 
- Thomas Klippstein / Konzernbetriebsratsvor-
sitzender, Jena - Jörg Köhlinger / Gewerk-
schaftssekretär IG Metall - Rudolf Krause / IG 
Metall - Uwe Laubach / IG Metall Gewerk-
schaftssekretär - Jens Löbel / Gewerkschafts-
sekretär NGG - Matthias Marquardt / ver.di - 
Torsten Meier / IG Metall & BR Vorsitzender - 
Christian Meyer/ IG Metall & Betriebsrat - 
Denny Möller / Gewerkschafter ver.di - Thomas 
Müller / Gewerkschafter GdP - Madelene Mül-
ler / Gewerkschaftssekretär ver.di - Gerd Ort-
lepp / ver.di - Melanie Pohner / Gewerkschafte-
rin ver.di - Thomas Ränke / IG Metall & Be-
triebsratsvorsitzender - Steffi Recknagel / Ge-
werkschafterin EVG - Jürgen Röhreich / Ge-
werkschafter GEW - Uwe Roßbach / Gewerk-
schafter GEW - Michael Rudolph / Gewerk-
schaftssekretär - Dr. Rainer Sasama / ver.di - 
Annett Schaumann / ver.di - Saskia Scheler / 
Gewerkschaftssekretär ver.di - Uwe Schidlows-
ke-Biesselt / ver.di - Andreas Schmidt / Ge-
werkschafter IG BCE - Sven Schulz / Gewerk-
schaftssekretär ver.di - Patrick Steigleder / Ge-
werkschafter IG Metall - Thomas Steinhäuser / 
Gewerkschaftssekretär IG Metall - Frank Stei-
niger / Gewerkschaftssekretär IG Metall - Astrid 
Striehn / Gewerkschaftssekretärin ver.di - Ka-
thrin Vitzthum / Gewerkschafterin GEW - Tho-
mas Voß / ver.di - Sandro Witt / Gewerkschafts-
sekretär - Undine Zachlot / ver.di


